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So wurde in den 60er Johren {ür den ,,Sehlendor{erslrond" per
Ansichlskorte geworben. Neben den Folos des urwüchsigen Sirondlebens
hol mon merkwürdigerweise fosl olle onderen Bodeorle oufgezöh t.
Gerode in diesem.lohr isl eine neue bunte Ansichtskorie oufgelegi worden
und erweisi sich in dieser sehr erfreulichen Soison ois Verkoufsschloger.
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Die B.ief,rabler süd rr dieser Aulstellunc nicht entleircn. sic !\ urdcn zcntral be1n1,{mt Lüljenburg-Land
ausgczät t. Damil ist auch drc Bcrcchnung dcr ta§aclüchcn Wahlbctciligung nicht moglich Ilie Ume § ahler
allem ergaben eine Wahlbcteiligung r.on -li.59; (Blekendorl'::5.89;- lGköbl 31.09;, Ncssendorf: 45, I9i,)
Damit hat sich bci uüs auch der BlLndcstrsnd durchgcsctzt: Einc noch schlcchtc.c Wahlbeteiligung als bci den

iclztcn Europawahlen, em klarer Sieg dcr CDU mil Dcnlzotlel ftr Rot{jnin (deren \Vä} er vor allctn zu
Hause bliebe!) und cin lrciteres Absinlen dir F.D i) - die soear bei uns schon fast von dcr PDS erreichr \\,ird

Was ist los mit der WGB?
Das muß man sich naoh den Vorkommnissen im Juli und August schon fiagen. Was wie eine Bombe bei den
wenigen Infomierteo einschlug: Gemeindeverheter Helrnut FrEnzen tat am 12-Juli mit sofortiger Wirkmg
ans dor WGB aus und legte ebenfa[s (ras ja durchaus dcht selbstverst indlich und üblich ist) sein Mandat
oieder. Gründe wudca aa.achst dicht genaüt, sodass a[erlaEd Spekulationen aufkamon. A]lerdings mit
Inlomationen über sich ist die WGB schon immer sparsam umgega[gerl auch lrach der letäen Wal . Nun
scheint alerdings aostelo von ,füreiiaDder-MiteinaDder" eher ,,Durcheinander{egeneinandof' getrsten seitr.

Zunächst einmal werden die Mitglieder in einer außerorderlichen Mitgliederversarnmlung am 22.7. darüber in
Kemüis gesetzi, daß Helmut Franzen (ünd sciDl} Frau Hama) ausgeüeton siDd und daß er ssin Mandät
niedergelegt hat.
Am 4.Awust dam eirc Pressemittcilung folgcndor Inhalts:

,,Unser Gemeindevefireter Helnut Frairzü hat sein Mandat ir der GenEindevefretung dedergelegl. Die
Gründe da.für liegen im betriebswirtscha.ftlichen Bereich. Abcr auch ihe persü ichen Anfeindmgcn einer
anderen Frakion bewogen ihn zusätzlich zu diesem Entschluß.
Den Aufgabenbercich von Herm F.anz@ übomirnmt laut Lis& HeIr Andreas Köpkc. Die beide! ardercn in
Frage kommenden Kandidaten (Joachim Utecht anf Platz 3 und Dieter Fricke auf Platz 4 der Liste) haben aus
zeitlichea bzw. gesundheitlichen Gründon ik Mandat nicht angenommcn. gcz. E.August'

Das ist ja stark, wie hier mit Tatsachen umgegangen wird. Vom Austritt aus der WGB kein Wort,
stattdesscn wcrdetr ,,betdebswinschatliche Gründe" genafit (I{el$ut FIanzerl war auch schon ia dsr letzten
Periode Gemeindevertreter und sußte also was auf ihn zukarq als der kandidierte). Und ebenso wie die
betriebswirtschaftlichen ffinde hätt@ die ,Bersönlichen Anfeindungen eüer anderen Fraktion" (?) iln ja
vieilsicht zum Mandatsverzicht, aber doch nicht zum Austritt aus der WGB brirgen könnenl Das ände.t die
Sacblage doch entscheidend. Und die Frage isl was sind denn nun die .lrElren crürds filr don Austritt? Ist es
das irzwischen erdrückende Ürbergewick der Nossendorfer? Wurde er von diesen nicht stindig vor vollend€te

uroDaw en am .JUn1
(lI Klamnletr Ergebflsse dcr
t.urorre§eh]\'o l2 6 91)

Gcmeinde Blekendorf Kaköhl Nessendorf

CDU
in 9i,

280 (271)
55,2 (42,0)

138 (144)

5,1,5(12,2)

87 (75)
55.1 (39.3)

55 (52)
57.2 (45.6)

SPD
in%

117 (282)
34.9 (43.7)

r)5 /l 5))
37.5 (4'1.6)

s6 /q))
35.4 (48,2)

26 (38)
27,1 (33.3)

Bündnis 90,Die GnlLncn

h 9./o

1,r (38)
2.8 (5,e)

7 (18)
2,8 (s.3)

2 (e)
1.3 (,1.7)

5 (11)
5.2 (9.6)

F,D.P,
tn To

e (11)
1,8 (1.7)

6 (s)
2.4 (1.5)

2 12)
1.3 (1.0)

1 (4)
1,0 (3,5)

PDS
n%

8

1,6

1

0,4
3

1.9

4
4.2

Sonstigc 19 (11)

3.7 (6.8)
6 (22)

2.4 {6,s)

8 (i3)
s.1 (6.8)

5 -,,1NPD-(g)
5.2 (7.9)

sültise Stimner 507 253 158 96
Wahlberechtigte 1,129 '107 509 213
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Ta1sacheE gestellt, die rur noch abzunicken waren, so alass er eigene Vorscl üge kaum zur Geltung bringeil
konnte?
Aulerdem hatte ihm einige Milstreiter geratr!, das Ma-Ddal zu behalten, auch das ein Beweis dafr1 dass

4tsst dcr Austitt axs der WGB kam und da.m der MandatsveEicht! Und es ist ja beileibe licht dff einzige
Austritt! So viele Austritte wie die WGB im letztm Jatrr hatte ha1 die SPD in der Gemeinde in den letzten 20
Ja.hren nicht gehabt.

Es hat sich mitdenneile eingebürge4 daß L.eute für die Gemeindelertretung kandidierer! darn aber das
Mandat nicht atrnebmen. Eigentlich ünverstlindlich. So wax es mit Wolfga[g Stuht (CDII), jetzt auch mit
Joarhim Utecht und Dieter Fricke (WGB). Und so hat die kleine WGB ihre Liste ba.ld erschdpfi, denn da Nr. 6
eberfülls ausgetctcn ist, bliebö vom Stimmzettel nur noch Nr- 7. Ganz sckher Verschlerß für einc 2-Mar:n-
Gemeindevertretungsfraltion!

am 26.August im Gasthaus Sieweß, Kaköhl, 20 Zuhörer, daruntü P.Bmune (KN)
W€eD Erkarkung des Büryermeistels leitetr Stellvertreter Hans-Petor Ehmke (SPD) die SitzuDg. Weil auoh
GIaf Platfl (CDID feblte, wareD dic Mchrhcitsvqhalltisse verärderl Die Tagesotdnulg wurde durch
Absetzung elnigff nicht entscheidung$eiftr Punkte r€duziei, so dass schon vor 21 [J]r auch der
Dichktffer1diche Teil beerdst war.
Die VersanEnlung g€dachte dreier versto$e!6r Gerneindevenrcter. Hans-Peter Ehßke würdigte die Vordienste
vor Ewald Becker. Horst Sohütt und Halrs Rath.
DaffI verpflichtete er Andreas Köpke flVGB) als neuen CemeiniL*ertreter und Nachäcker fir tlelfifi
Franzetr ( wir bcrichfen im vorstchc[den Artikcl darübcr). Köpke soll& dan[ in dio !".kant gcwordenelr
Positioüen seircs Vorgängers nachgewählt 11,erden. Für die SPD-Fraktion ortdärto Gerd Thiessen, daß seine
Frakion - obne Wisseu der nun verändertaü Mehrheitsverh,iltnisse - beschlossen habq dass Ardreas Köpke
'nicht wählbar' sei. Gaau diese Formulierung hatie IGpke sslbst in dern Gespräch mit der SPD nach der
letztetr Kommuaalwall für }Ians-?eter .Ehmke als Bürgermqster gcbraucht md gc&agt ,flat die SPD einc
Alternative zum Bürgsrmeister? ELnrke ist fir üs nich! u'6üibar. ' (Si€he ,82" Nr 49, Seite t0).
Als da[)n Köpke als stellvertreteddetr Mitdied im Finarzausschuß vorgeschlagen wurde, gab es folgerichtig
mit 5 Ja- und 6 Nein-Stinmren eino Ablehnupq. Darauirin beantragte Jürgen Klodr (CDLD arrch die aderer
Nachtt"hl@ abzusetzen- Irdiglich über ein rcues bürqertiches Mitslied im Baualsschuß wurde abgestirmt.
JürEen Lane6 [WGB) erhielt 11 Ja-Stimmen und ersetzt hier Köpke. (Die SPD-Frakion hätte iln übngen
sogar ilrc Mehheit dazu ausnutzen köDneq in alle Posiüorco cigcng Vgrtreter zu 11,ä.hlen)-

C enehderedrctcrln
Heidi Ehn*e (SPD

kn ZtEe der um&ngreichen A$eiten durch d€n Schwarzdecken-
etliche zusätzlich€ Neb€narbeiten ( Blekendorfer

Berg, Steinkamp, Alte Dorfstraße Kaköbl) erfo.derlich gewordeq die eine

Summe von 70-80.000 DM ausmacheo üd vor der Gomeinde zu tragcD sind.

Diese Summe sprengt natürlich den Wq,oetat der Gemeinde, Solchs B€träg€

sind i{ diesem Ratrmen eßtmalig aBgefalleü und hab€i1 die Ggmeinde
überrasclrt. Hais-Peter Ehmke (SPD) schlug schon im Wasser- und
Wegeausschuß vor, künftig ein Jahr, bevor der Verband solche Maßnahmen
durchfüht, diese ftit dem Schwarzdeckanuoterhaltungsverband abzusprechen
lmd re.htzeitig }laushaltsmittel in dei I_Ianshaltspla! ar&unehmefl. Da aber der
genaue Betrag noch nichl feststan4 wurde die B€scblußfassung verschoben.
Der Wes .ilte Sohul€ Rathlau" soll vo! der Fa. Bleck für rd. 5.000 DM
§gE!§!! werden. Er fiillrt itr ca. 500m L:inge vor der Abzweigung zul Schule bi§
an den Spurbetolwog. der zu] Gerneiade Kletkamp gehört.

Züm Programm ..Natura 2000" §urde bei Ertltaltung der CDU der ,,Tivoli"
gemeldet.

Für die viü Atemschützträ.eer der Feuerweken rrerden 16 Feue.wehriacken per Sa.rünelbestellung auf
Amtsebene angeschaff| Aus der Feuerschutzsteuer sind Zuschüsse in Höhe von DM 100 pro Stück zu
erwarte& so dass nltrd 5.600 DM a, Kosteo ber der Gemeinde verbleiben.
In den Einwohaerftagestunde der Siiaing gab es oino Anftage $€gerr Verkeksberuhigung in Nessendorf.
In dchtdffertlichor Sitzung rrurden eiD Erscl[ießmgsverträg, ein6 Beitragsstundung sowie Personal-
angolcgenieiten belEndelt
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Zum gutell Stil eiaer Gcmeinde gehört es, die im l,aufe einer Watrlperiode ausgeschiedenen

Gemeindeyertreter in einern wüdigen Ralmen zu verabschieden. Narh den le rn Kommuralwahlen

verstrich üb6r eill halbes Ja]r ohne eine solche Vela staltung. Das wurde darauftin mehrhch votr der SPD-

Frakion angesprochcn und ailgsmatnt ünd vom Biagcrmeistq zugesagt. Nach über einem Jahr sollte d']m die

Verabschiedrmg am 9.4.99 ltattfinden. Die Eirladügell wurdon verschickt, aflerdings ohrc Bitte um

Rüclmcldung. Ats sich dann durch KotrfouaDrufe heralrsst-ellte, daß nur drei der {ü!I: zu verabschiedenden

kommgn wilrdeD, wurde die Vgrarstahure 6i[fach absesast. Eine feigrliche (oder andere) Verabschiedung

wird es oun wohl nicht mehr geben. 
tr

ln unsercr Partnergemeine Zierow (Landkeis Nordwestnecklenburg) hat es bei den Kommunalwahien

einen BüryermeisterB€chsel g ebcn. Wie berichtoi, wurden Btugffmeister und Gsnsindevertreter gefoemi

gerxlihft.

Bei der Bürgermeistrrwall batte der bisherige AmtsiDhaber Wemer Röstel (CDID 154 Stirnmon edutteq

Sylvia HöLne von dor Wahlergemeiuchaft zierow 136 Stimmen, Ute Kellor (SPD) 78 und die

Eirzelbewerberitr l-nla Albnann 24 Stirmen. Somit rra.r eirc Stichwatrl am 27.6. zwischm den beidcn

Bewerbcm mit der meisten Stiflmen orforderlich. Hier erreichte §YtsiqEo@ 198 geg@über 174 fir Wemer

Röstel und ist damit neue Büaqermeisterin in Zierow.
Fii{ die Gemeindevertretung wurden 8 Sitze vergobell- Die waihlergemeinschaft erreichte 528 Slilrinen

(43,8'lo) und eüielt 4 Sitz€, dis CDU e.zielte 368 Stimmen (30,57.) = 2 Sitze, dio SPD holtc 266 Stiummen

(= 22,17o) und obedalls 2 Sitze.

Zu strlhetret@den Bürgomeistern wlrden Reinhard Bö1& (wählsrgerneinschaft) und IIans-EgoE

(,,Dieter") Kohl (SPD) gewählt. Die W".hlbsteiügung war mit 75% (417 von 555 Wallborechtigten) bei der

elst@ lmd 6E% bei der Stich$"hl am höchsten vol1 afles Gerbinden des Amtes Gägelow.
tr

Unsere Gemeindevertretung
Nach d(n letztGn KommunalwalleD am 20-Mä.rz l99E setzt sich ursere Gemeindewrtuetung so zusammen

Hinter dem Namcn ieweils di( Zal der Waillerstinmen:

SPD: CDU:

Hans-Peter Ebfike,
Blekerdorf, E 0438 1/8??7

515 l.stellv.Bürgermeister,
Voßitz Wasser- und
Wegeausschuß

Jörg Stauch 4t1 Bürgcnneisler

Holger Schöning,
Blekendorf- E 04381/1817

,148 2. stellv.Bürgemeister,
Vorsitz Kuraussch!ß

Jürgen Klodt 124 Vorsitz Bauausschuß

und CDU-Fraktion

Erhard Liilr,
Futterka$D. I 0438 l/8034

414 Finalzausschu8 Ckista Ebert 388 Kurausschuß

Gerd Thiessen,
Blekendorf, E 0438 1/8727

,1?0 Vorsitz SPD-Fraktior Jörg Graf Platen 132
Um\\,elhusschuß

Holger Ehlers,
Rathlau E 04382/614

42',1 Bauausschulj Thonras Klodt 402 Bau- und
Umweltausschuß

Heidi Ehmke,
Blcks.do4 E 04381/8777

438 Unnvellausschuß WGB:
Eckart Alrgust 205

Vorsitz
Finanzausschuß und
WGB-Fral1ion

ffi;:L?ll,;:,,*". Ü 1,ffi:';[],:'*:l
I iio
064) Wcgcausschuß l

Iinanz-und Schulausschuß UlYe Nolhdurft, Futlerkä. P, A 6707 fMsrianne Vorbeck. Sechendorf, 04382/665)

Wasser- ü1d \\'cqe rsschuß Exns-W. Bnslian. FtrttcrkrmD, 164,1 (Waltraut Eoisl. ßlckendorf, 4557)

Kurausschuß Trqute Bondas, Schlendorl, o4382fi 11 ßlfricdc Bcndfeldl. Blckcndorf, 1155)

Bauausschuß Dirk Rödmann, Kaköh l, 0,1382/791 (Günter Griehl, Kahöhl, 01382/414)

Eddr Schröder, Kaköhl, 0.1382/7,15 aB.i!r;tte Baucr. FutterkämD. 52001
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Im Kumusschuss \i'ar emeut der Intemet-Anschluss eiD Thema. Es lagm zwei Angebote vot
stschiedeD hat sich die Kurvenraltung für das Angebot des Herm Popa, das eine einrnalige Gebiltu von 250
DM und eine monatliche Gebühr von 50 DM für Sorvice und Pflcge bcinlaltet. Die Homepage soll in der
nächsten Ausschußsitzung argesehen wgrden können.

D

Nachdem der Kura$chuß sich daflir ontschieden hatt€, 6ine Postkarte yom Sehlendorfer Strand
erstellen zu lasseo und ein (dcht so überzeugstrdes) Allgebot der Fa. Feldhoffaus Old€nburg fu Augeoschein
nahrL wurde bekannt, dass eil1 Mietei der Gebäude am Stand bereits neue Postkartdr vom Strarld verkaut.
Da diese off€osichtlich gut gelung@ sind und nach Ausknft des Mieters gut verkaut werde4 wurde der
Aufuag an die Fa. Feldhoffzurückgezogen.

tr

Eine Arbeitsgruppe (Umwelt- und Kurausschuß) hat asht Motive für lichtschutzbestäldige
Informationstafeln festg€legt. Die Schilder kosten pro Strick 398 DM tretto. Hinzu kommon jeweils rd. 70
DM für cin Holzgerüsl das von der Gemeindearbeitem gebart und vor der nächster Saison aufgestellt werden
so11.

Das siod die Mothe und die Standorte des Tafeln:
Heimische Laubbäume
Kleines Lebea in großer Violfalt
Alt- ünd Totholz voller Leb€n
Gefiederte J:iger dor Lüfte
Geheimnisse im Kleingew,ässer

Feldgehölz als Lebonsraum
kben am Wegesrand
Entcnvögel

o

Das Thema Genversuche bescfuiftigte wieder denrumweltausschuß. Die Gerneinde sollte auf ein
ScLreiben des Ministeriums fir Umwelt, Natur und ForsterL das am 20.7.99 bei der Gemeinde eingegangen
war, bis zum 22.7. eine Steltmgoahme abgeben. Es giog dabei um die Genehmigung fiif Genversuche ar Raps
auf dem Gelärde der ladwirtschaftskammer in Futterkamp. Zum Z€itpunk der Ausschußsitzung war der
Raps schon fast eingebracht, die Sache also schon 'gegesse['. Das fübrto zu starken Urnrnutsäußerrngg[ dcr

Nach heftiger Diskussion wurde die VeIwalttmg beauftragt,.cin Sckeiben an das Ministerium zu
richte& in dern dis Art und Weise der hfonnation übor diese Genveriuche auf das Sohärßte kritisiert wird.
Zukiinläg möchte die Gemeinde vor Aussaat der Frucht iDiormiert worden- Die Versuche sind im übdgen ftr
eilren Zeitraxm bis 2009 genehmigt wordetrl

ßlumenhaus

Janskl,l
GABTENBAUBETRIEB

GARTENCENTER

Lütjenburg
Neverstoder Str. I

Te efax 40 09 22

Te. (o a3 81) 40 O9-0

Blekendorf, Wald Böhhop-Nord
Blekendod, Wald Böhnhop-Sird
Futterka.rnp, Großholz-Ziegelei
Altlr Parl?latz Straße Sehl€ndorf-Kaköbl
Ratblau am Dorfteich
Brücke Radweg Blekendorf-Högsdorf
StraSe Hof Sehlendorf-B202
Srraße zum Strad

o

AIte Dorfstraße l0 - Kaköhl
Dienstags-Freitags von 9-18 Utr

Sonnabends 8-13 Uhr
Montags geschlossen

Ihre Anmeldung nehme ich
gerne auch telefonisch entgegenl

t 04382/381

äsewlod*
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Der FinanzausschulJ ü1tschi.d sich crnsiirnmig da1ir. zunächst keiien neuen Nlannschafts*agen fiir
dic Wchr K*öhlBlcklJndori alzuschaften. da nLIr nit circnr Zuschuß \'on 20-c; gcrecLret \(erden kann S,)lrit
muß dcr \orhardüe \\'agcrlftr ci 5 (J(10 DIU rcparicrt \\,erden

AuJ-der Tagesordrurp stend auch ,Abrechnung Spiclplatz \leisen\reg-. Da lrjdiglich dic Gcrate

angeschaflt sird, der Spielplatz ( dcr anr Ende des Hcisch§cgs cntstchcn soll) abür noch nicht erstellt ist. kanr
cs natdrlich noch keine,,\brcclnlung gcbcn. Es iehlsn Koslcn filr Erd- ul1d Montag.aircir . zumal auch ern

KJuck angolegt \\crden soll.
J

Inl Wasser- und Wcgcausschuß bcrichtele hg. llioz übcr dic OrtsentwässerunSen Dre Anlago in

Sechendorfßl abgcDorünen sorden, \§obcl dlc fdrderungsfihigen Koston lcicht überschntlcn surden Bei den

Schmut4\asserhausanschlüssen \\urden einigc r'orsorglich (rm Hinbiick auf eltl spä1orc Bcbauuüg) mit
herausgclcgl B;r dcn Regenrasserleitungen traten N{ehrkosten aul Ls *crden z\var Anträgc filr \eitere
Bczuschussrng (der Nfchrkosten) geste1l1. Miitel smd aber nach Auskurft von Hinz nrchl zu cß ertcn.

Flir Nessendorfist der Ent\yurf lcrtjggestelll allcrdings bis aufdie genaue Tüsse der I)ruckrohrleitung
von Katöhl nach Nessendorl: Ebenso müssen noch Vcrhandluneer mit den GrundstLrckseigenhnnem gcführt

uod Ausgleichsmaßnahmm feslgclcgt wcden. 
O

Das au ßetgewö h n I i c h e A n gebot :

{. Sahne aus.l. Hand!
Junge Farirzeuge,scheckhellqepllegl, nil geringer Lauleist!n§

und intoressänler Aussrattun gl

wcnig km. rop-ausslaxung ' supeFPreisL

Dic Verkehrssituation äm,,Wiesengnrnd"
in \essendorl rsl _ur Anlrrgcr cL1 rmnrer

§iederklhrendcs Argernis Nachdem .s in dlcscm

Fniirjahr zu crncln regelrechtcn Schildcr-Klci rieg
gckonmcn \r'ar, ist nu]1 cire neue Lösung (?)

gefund.n \r'ordc11r In der Orlslagc Ncsscndorf ist
. n< in.nr r-Be.c.rJJ ur. au.fe.c"rlocr r'r'
ißJnr /.r§rl/sc'1rlo .(,r.p.!mJ. \\elle- r.l .rn.
Halte\erbotszone ntit ciicr zeitlichsn Beschr:inkung

angilordlct rrordor.
ü

Di. Straßc ,,Am Schießplatz" ir Rathlau
(Rlchtung Nessendor{r Nluhle). an der schon seil

riclcn viclcn Jeluen ein Schild .1m Sctueßplaiz'
stcll. crhalt nun offizicll dcn Namen ..Am
Sclicßplatz l

a

Ausschußvorsitzendcr ltalrs-P.'tcl Ehmke
(SPD) §res im $iasscr- und Wsgeausschuß aufderl
schlechten Zustand des Radwcges in Sehlendorf
hln. \'icls Radfehrer nutzen dcshalb schon jetzt dre

Srraße Ehmke scllug ror. den Rad\reg in dicscm

IJcrcich aufzuhcben und dcn vorhandcncn \Veg nur
noch als Fuß\reg zu r\rd cn. Gleichzeitig sollen die
Radfairer die Krcisstraßc benutzen, das l\ärc aucil
ein Grund. eroen lOknJh-Artrag zu stcllen

Ebenso berichtelc Ing Hinz über die l'lanung
des Radweges von der 8202 durch Sechendorf
bis zur Sehlendorlir Kreltzung. Hicr sollen die
'I rassenliihnurg üit dcm Straßenbauaml und auch

dcr Grundcn\erb abgeklad sosio Gcspracl)e mit
dcm Krcis übcr den Enl§xrl und die

R(r ..rlr .r,,^. cl L. '.'r or',r'r. srrJ:
n
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NEU EINGETROFFEH:
Ford Ka s gs.37 rw{50 pst. B.ooo Nm D3 Norm,

,.^""n 
"C ""..0.*o, 

n,,*.". DM l5.9OO,-*
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ni *^ -e',-*..,.r*i..w,.o or 16.900''*
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".. 

n.'.". DM l8.9OO,-*
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*r,". ""r". DM 22.9OO,-*
Escort Kombi 3 eq 55.w r75 Ps).0 rr,2, a, baq.
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Mondeo GLX Ko, 6ss. s5 iw (rr5 PsI seryol^Bs ar'.

,,o,,t.o 
""* "0, 

o,." ,..n., oact,elino, Äi DM 2a.5OOr'*
Focus s-tq 12es. sr hw rl.5 Ps,.6ooo kl i , a,Ddc

s6tuo aBs. zvioo.so.Hc. DM 29.9OO'-r
Mondeo GLX 4-tq rss eö.wrqops,,ot.
4^Arao aB>,serc' 7vc;b, ^lm".cc DM 34.900''*
Audi A4 eqs /5 rw { or Ps),5oo; ! n, seao.
/iäs, i;Ar'rbas, po or, Arq., zv. Rc, MetaLlic. DM 35.9OOr'*
Pasaa! Variant 7rs, ?4 lw (100 Pst, I0.030 fim. aBs

i r arr!ä!, $tr'L zi c0toi;L ri {tlha, !c DM 6'900''*
' MWSL au;weisbar

... ünd daru das Fina der Fotd Bank.

. 24321 Lüuehburg . Hinden6urgsti l7
(o43 31 I 40 16'O . Fax lo 43 Ai I 40 ! 6 -90



Mit Sicherheit
zu Ihrem Vorteil!

Versichern ' Bausparen

Wemer Körfer
Versicherungskau&nann

Seruicebrüo:
Plöier Straße 29, 24327 Lütienburg
ft(04381) 86 11 Fa)c (041i81) 86 21

Im Wasser- und \\regeausschulJ rrurde (mal wieder)

beschlosscn, -Anträge auf 3okm/h-Anordnung beim

Slraßcnbauafit ztr stellsD Das gilt ftr d.rn Steintaüp i.
Futterkamp vo11 dcr B20l bis zunr Ende der Bebauung, für
d.n Scekamp rn Sehlendorf urd filr Fuhlinsao,/ltttcrkaflpcr
Sredlung

o

Dic Gehriegpflasterung im östlichen Ileischweg (Rondeel)

ist bei der Planung und Auflragsvergabe oll'ensiclrtlich
'vcrgcsscn' worden Das *Lrrde im \l'assct_ und

Wcgeausschuß zrrm Thcma genracht Nun sollen die Arbeiten

in dcr Nachsarson erledigi §crdcn. Da:u hat Ing. Ilinz o]ne

Kostcnschat ung \on l0 500 DM crstclll Er r(ird nlit dlr Fa.

Stoltcnberg lerhandeln, dass diese ar d.ü Prciscn dcs alien

Angebots di. Arbcitcn ausfuhrt Ansonsten scrdcn $eitere
Angabotc cingeholt. In dcr Keluc soll eine zusätzliche

Straßenlenchte aufgestcllt \vcrdcn I n dcr Gcmcjndc,rcrtrctung

lebnte die WGB diesen ihrer Meinung näch zu leuren Ausbau ab, SPD und CDU stinrmten dafür.

I

Gemehde keircrlei Eintlu weder vorher noch während der Baumaßnahmen

Das Argcmis dcs Sonnners: Die Baustcllc der 8202 rn Ka],öhl dr Anfang (siche Foto dcr ncucn Busbucht
ar dcr llagcn schcn Koppei) *ar es nur ei e Behrldcnrng, dalrl lolglen lartge \\ ochcn der einseiligcr
Sperrung mit Ampelbctncb Dass solche \lajlnalrnlcn najtrg sjnd. ist wohl unbcstriten .{ber nrüsscn sic in
cincr Ircmdcnvcrkehrsgemeindc \lrklich in der Hochsaison durchgcliihd §ordcnr I hflgrn5 hätle Jrü

SITZLINGSTERMINE IM NOVEMBER:
+ Do .l: llm\reliausschrß + Do I I Bauxusschüß
,a Di. 9.r Kurausschuß + Di- 16 : Wess.r- und \\cecausschuß
+ Di. 2: : finanzaüsschnß
Die Sitzr.rngen bcginncD durchrveg um l! 30 Lhr urd sirrd öffcDtlicb. O nnd Tegcsordrung
slc|c ALrshalg T.rgcspresse odcr auch in unserenr Kastcn (Bushalt(rstclLc) in tr ,ijhl

,,Blekendorfer Zeilan4" - Setle 7 - n54 Seplenber I 999



So kamten iln alle: Er dd Becker dirigiert bei der
Gilde die ,,Engelauer Blasmusik"

Ewald ßlee.k.er
26.9.1905-9 .7 .1999

Wir trauern um Ewald Becker äus Futterk mp.
Er war ütrer 35 Jahre ein treues Mitglied der SPD und

vier Jahre lang Gemeindevertreter.
Durch sein freundliches und hilfsbereites Wesen

hat er viele Freuude gefunden und allseitige
Wertschätzung erfahren.

Wir werdel ihn nicht Yergessen!

Iür den SPD-Oftsrerein Kaköhl
t{olger Schöning

Eine .-traurigc' Scilc. Im letaen Quartel \crstarbcn drei P.rsonlc|keilen in unserer C<rnernclc. dir \\rr sLr.|
,schor in unscrcr Zcitung ausfuhrlich \org.st.lh het.n So \\ar tlald Bccksr (Ausgabc Nr 3. Dtzinrbtr

1986)_dcr.crstc in der nxttle^\cilc langen Serie -\1ir srellcn \o.- in.Nr 
:-_0..1s.p*-b",1 

1993) foigte. Hans l

Rath Gustav Hmtz aus Kaköl hatten rr ir io dcr Ausgabc Nr. .+ 9 \ om J u]ri 1998 \.orgesrellt, er ist nach langcr
lKralkleit am 12 6 99 lrn Altcr 1on 9l Jahre[ gcstorben

Ilans R.ath
19.10.1928-4.8.1999

Wir trauern um Hans Rath aus Blekendorf.
Er war seit 1962 engagiertes Mitglied der SPD und

1962-71 sowie 1985-E6 Gemeindevertreter.
Er war ein außergewöhdicher Mensch, nicht immer
einfach, aber immer offen und direkt, ohne Scheu vor
seiner Meirung nach nötigen Auseinatrdersetzungen.
So außergewöh[lich wie sein Leben ist nun auch seid

Tod im Urlaüb in Rußland gewesen.

Wir werden ihn nicht vergessen!

Ftu den SPD-Ortsyerein Kakähl
Holger Schöning So *erdcn rlir Hars R.rth in Erillcrulg behalicn

Hier 1991 \or ..scin.r' KLrncnralturg
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Kiaas:

Hinner'k:
Klaas:

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:

Klaes:

Hinneric
KIaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerlc
Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hest all hört vun dat Uutneihen?
Ne, nq holover op! För wat wüllst du in dien Ölbr noch Uutneihen?
lk doch nich. lk weet bilütten, dat eeh för de rneisten Saken niclr ur.rtkniepen kann.
Un wokeen neiht denn nu uut?
Dat is in de Cemeedeyertretunt, dat ls as 'n ansteckende Krankheit.
Nanu. För wen oder wat kniepen de denn uut? Kön't se mol wedder nich to Pott
komen?
Nee, dat jilst nich. Mit de wicltigen Soken süM se erstmol trecht.
Nu vertell mi doch, w-at los is!

De eene vuh de beiden WcB-Vertreteß, de
is uut den Vereen uutträten un hett ok sien
Platz in de Gemeendevertr€tung
trüctEäben.
Dat is ie nobel. He harr je ok den Plafz
behollen künnt.
Genau. lulan dat h€tt mehr as dre€ We€ken
duert, bet de WGB de Lüüd dorober
informeert hett.
Naja. de hebbt wullso'n lüften Schock hatt.
Dat schiert so. Man bi de lnformatschon
hett de WGB dat wickigste w loten.
Dat is seker dät, wat ik di lüst frogen wull:
Worüm hett he dat modd?
Sühst wull. Un de Grünnen, de se ansqlgt
hebtrt, de paften to dat Trüclrteben vun
den Sirz es Vertreter, man nich to den
Uuttritt uut de WGB.
Dat sünd mi de richdigen! Snacken jümmers vun Bürgemähe un wülh uns denn de
Wohrheit verswiegen. Man du hest okvun 'ansteckende Krankheit' snack.
Dor muß ie nu een vun de WGB no.ücken. Man de twee. de denn an de Reech west
weem, de hebtt hiclt wulh. Keen Tiet un krank
Worüm heb& se sick denn op de List setten loten? Denn is so'n Wohlzettelje nich veel
wert, wenn du aclteran nich we€ts, v/ät se öberllaupt Gemeindevertreter sien wültt!
Genau. Un dat hett glieks no de Wohl ok all een wn de CDU so moa&it, Dat hört sick
e ertli n:ch! Un dorto sett ik Uutn€ihen! Nu wEets Bescheed!

24327 Kaköhl @ 04382-328

tr
tr

Holzfenster
Kunitstoffenster

EI Türen
El Treppen

E Raumteiler' tr
E Einbauschränke E

I n nenausbau
Verglasung
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Kriegstagebuch
Aus den Aufzeichnungen eines

schl.-holst. Landlehrers 7939 -45
iDer Verraser lülhe uäh€ni]de3 rnes6 .eun S'hulh?Nc mit

\ -4 '. öP . '. hturq"'. "* oe,,"n h oe ^o LJknf,
p.". ." . ...rhl ' 

"b.
VL: Am 16.ö.qZ "in

Wiederhoiungslehrgang im Luftschutz. 326

Errvachsene nahmen in 6 Abteilungen nach

einander daran ieil. Damit nicht genug, es

mrrßten für alle 326 Anwesenheiislisien iD

doppelter Ausfertigung angelertigt werden' ich

mußie also 652 Namen schreiben-

Die Schulkinder werden im l{riege nalurlich

mehr zu köperlicher tubeii herangezog':n als in

normalen Zeiten- Nanrcntlich in der Zaii. wenn

Rüben gep{lanzt werden, in den Wochen Ende

Juni rurd Anfang Juli vor der Fleuernie' ist ihre

Hilfe sehr erwunscht. Die Bauem korrunen

dann gewöhnlich in den Vormitlagsstun'len in

die Schule und bitten um 4,6 oder 8 Jungen

oder Mädchen zum Auslegen d,:r Rüberl b''?im

Pflanzen. Die Schule ist damr oft mehr

Arbeitsvernü1lungsstelle als Unierrichtsbeirieb,

besonders 1942, weil die Anbaufläche für

Ruben sehr groß war und das Pflanzen kein

Ende nehmen wolhe. so daß der Eifer der

Kinder zuletzi erlahnte und nur noch schrvcr

HeLfer zLr beschaflen waren
Wenn irgendeine Iandwirlschaltliche tubeü

wegen Mangel an l lillsktäften niclrt lefüg

werden kann. so kann der Ortsbauernführer

anordnen. daß die Schulkinder uni'?r der

Aufsicht des Lehrers helfen, vorausgeseizi, da[3

die Kinder die Arbeii leisien können So wurde

r:lie Oberllasse einmal angestellt zulrl

Wurzeljäten, ebenso trelen beide Klassetr

geschlossen an zum Flachsjäten mit ihren

Lehrem u. auch zum Flachsraufen. Das

Bürdeln des Flachses besorgl die Oberklasse

allanr. ebenso das Aufreutem.
Selbstuersiändlich nlüssen di€ Schuler und

Schülerinnen auch helfen beim Pflarven der

Kariofleln und noch mehr bei der Emte'

Flenso helfen sie bei der Emte anderer

Hackfnichte. Danrm dauefiPn die Herbsderien

1942 vorn 26.9. bis 19.10.

Femer sieht mall die Kincler beim Hau, Korn

odet der Dreschmaschine arbeiien. Der

Tagelohn für Kinder isi 1942 f€stgesetzt auf

1.50 RM rnii und 2,50 RM ohne Kosi. Ls heißt,

daß .lie Schular beim tGriolfeinsammeln 0,40

tlM die Stunde fordern und belommen' Der

F-insatz der Kinder isi dutch amiliche

Bestimmungen geregeli, die detn I phrer

zugeslellt werden.
Bei der lebensn, ittellaüenausgabe in C€r

Schule. alle 4 Wochen, helfen immer drei

qroße Jungen oder Madchen. Si€ miissen den

]Grtenverleilem dia IGden zurelchen' Dafrir

kr,aa..r drL, llrpß,nd oup V.ripi. iül.ar urrd

X', Lpn ,,,otu'I K'r.l.orkafla q' rrqal v:rd

Jeden Monat mLrß der Erlrag an Alimaierial

gerneldet werden. Das Sanlrreh cler Alhlofle

i.l Sache der Schirler, ciie nicht nur das

Material zusanmrenbringen, sondem auch das

Dorl von Eisen. Blech und Papier säubem' Die

Xinder werden zu allerlei sonstigen Arbeiten

herangezogen. Sie fühd,rn viele Sammlungen

,:lurch: Flascher, Spiürsioffe, WoLLsachen usw'

ocler hallen dabei. Sie mi§sen Kohierl

schauf€ln für die Schulheizüng, die Dorfst?ße

vor der Schule reinigen u. dergl. mehr' Sie shrd

im Kriege rrnenibehrliche Halfer'

A,n Ab.nd d." 13.10. b'o1 d/hrpi'n wir !'i'
der dds Einfliegen englischer Bomber und An-

oriffe auf Kiel Erkemförde. Wir sahen Scheirr

iuelfe, und kuchtspuren ringsüm' Zeitw€ilig

klirten die Fenster von de:n Dröhnen der

Motoren, die in großer Höhe ihre Bahn zogen'

In der Woche nach den Herbstferian lvar der

Be<lar-f an Schülem, die bei der Hackfrucht

emte helfen solllen. so groß, daß die Schule

nicht genug Hinder si€llen Lonnie- Es sind jeizt

scharfe Bestimmungerr erlassen über SchüLet,

*,plchp die Arbeit venueiaem. Sie werden in

Polizeistrafe genomnen.
Die Zählstelle der Sparkasse. welche die

Schulsparkasse ven',altet. nimmt monallicll

300 4LO RM Spargelder ein. Das isi nicht

upnvrrnderlich. denn das Geld ist reichlich Ein

Maclchen in enrem Nachbardorf wurde nrit

u l.r Jr. ' 'r'1. v r. 'q n'il 'rn'm
fr.lrlzösischen }{riegsgefarlilenen verkahd haüe'

Arr 2. Nov. begamr nach de' F-rntearbeüen

cler regelmäßige Lintericht wieder. Es fehlien B

SciruLr:r. einzelne wegen Erkältung,4 wegen

\lngeziefer- Bis arrl zwei arklärten dip Kin'lPr

beim lGrtoffelnsamme Lr zugenommen zu

haben. Sie haben ]luu dber keire Lust nehr

cl.uu B-io, Lirr e'1. . r.r S. hul"r qins '' ir'.n'pr

friedlich her. Eine Ausnahmr: bestätigi di€

Regel: Die Kinder lvurden von einem Bauem

arFgenuil, !L'o sie wenig zrr essen bekamerr

und von 8 Uhr morgens bis 8 t-rhr abends

albeilen lmßien.
länger als /--ei Wochen Lönnen die

Kin.ter niclrt zur Arbeil eingateilt wer'len. dann

sind sie milde un.l fertill (lvlrd fortgesel'7t)
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O LKS-

OCH- @ SECHENDORF, den 1r.sept. 51

die Gelieinde-VertretuJxg
Bl ek end orf

lch bin mgezogc

,-/Zr.?/rzoZrV,/,iV.rn
.7a.1;,f-.,*,/i.*.2

. /1; - i"/,-/tt.. . /i/-277"2/,i*v ; . l,i,v*.lt n
:Z--.. 2,. 11 z.,ll. n., /r- *./

.4.. . ... -. 7 . . | " .. .. t.-.?,.,.-/ .-.. .

E/,./;,J./,"/)n:, ...1,1"u/a,./71.:tr.t7.t72

,t/ ^ -.. . //, /.. ea

\,1 . l1

«Wum".](p^.

Die Gemeinde bewilligte 30 DM für
ilas Semester vom 1.10.53-31.3.54

(Kreisarchiv 8300-21011 26)

CHULE
BLEKEN',DORF
rorf: r:iis si Lcr,

,A.n

z.Ed.Eerya Bü_rgernei-ster Dreeaea.

.UEter. Bezugna_bEe auf da8 Schreiben roe 11.?.52 bitte lchrEal lJegaIID ujlaerer ELlcteraxbeit, d.er yolkcbocü.eähule tied.e!eine fiaazj-el1e Uaterctützu.!.g zriteil rerden zu i"iiea.Wir wü-rdea-es begrüBen, wer-ä der bitsher c"",i.h"i"-Uo".to_zu-sclluß von 20 auf J0 DU erhöhlt wtirde.

.Neben den laufeEden lebrgäug'eu siad ioLEende .ä.be!dvera!_slartuqgen geplantibezrq.die yortragendea bereltg yelDflichtet:
1?. ll.y9" B.oeensti el-wateraevergtor! ! Elrx Beisetheia.dr. §EuqaeErat Hohnert-Eutin: tricbtlild.er-Volctrag
)). ,, ,,,";lä:"f:ili*ä;.,oa r,",,t.,,.4), Plof .Dr. Cbri stia.n s e!-Kurz.B 

"fruf 
E iv"iSäoh""r Iäi.e nei se

. xdit den Großsegler I'PaesaLIr
>). " lDie glä.rkeL yolx heute.
9). Iog.O.lt"rs: Neueste Kunsts toffe.
7 ) . Ib eat er-Abend i Schauspi el! tod-i- o Lensa.b-D. IrrDer BärI voE TschechoE.

_ ,rnie Uitschuldlgen" von'J.W.coethe.ö), 'Iheater-AbeEd : castapiel der ]llederdeutscheo tr€-o.desbähxe I

Wir..hoff e]xrdit dieseE a1lgeaein bildelxaen 1Uod- allgellel]f,v-eratändli-c hea YorträgeD uni ereo Ml tbibger!. int eressa!.teAbende zu biete!, die. unaere ländliche Cämeiugclaii err[u" g._stalteE helfen und sie e]1ger ato utlsere Aörfllche EeiEät -bi.aden.
,ankbar wär.e dj-e YolErhochschule weiter bei .!,11erkeEnuagder wirtschafirlichen Ei1fe auch fär eine Werüu-ag 

-itr 
Fa:oi1ien_und Bekalantenk.reise.
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aTrhri//"' % /nl.-r /rd "-* t z s t
Dos Wetier wor om 5.

Juni nichl vom feinsien, wenn
es ouch den Umzug über
zum G ück trocken blieb.
A erdlngs holte der vie e
Regen in der etzien Zeit dem
Gildeplolz doch zuseseizi, so
do9 Zufohrl und Porkmög'
lichkeiien nlchl sul woren.

Ncch dem morgendlichen
Treffen ouf dem Ho{plotz von
Enri Ruser wurden die oLlen

Moieslälen Afred SchLeez

und Ange iko Steiner obse-
ho!l, ehe es zum Gl de-
frühstück ins Zelt sins.
Am späten Nochmiliog

konnlen donn die neuen
Könlsspoore von Gilde-
melsier Heimul f\elzer

ousserufen werden: Chri§ino Wirtz und Biörn Lolz ols lugendkönigspoor; Aniro Deinos und Jöro GroI
!!gp1(beide zr.rm zweiten Mol noch 1986 bzw. 87) ols neue Molestilrten. Der obendliche Besuch im Festzelt

zur Tonzmusik der Brüder Grell wor noch zögerlichem Boginn'doch noch zufriedengellend.

. Der,,Sparkassen-Reise-
Service":

Wer vor dem Urlaub einen Besuch bei
uns einplant, kann sorgloser vereisen.
Denn wir bieten, was Sie brauchen:
von Fremdwährungen über Reise-
schecks bis zu Reiseversicherungen.

Fragen Sie uns - wir beraten Sie gern.

wenn s um Geld oeht a-
SPARKASSE XNEIS PIÖU 5
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Optimoles, fost sommer iches wetler onr 12. luni. Noch Wecken, Anireten und Umzus fonden sich rund

aT,h*i//" ÜGl, l./ .,,o* r rr t

rie{
Sie lve.treier Erwin ,[tüfs]e.
dos Königspoor ous: KIG
Hinrich Grleb. , ,,der

I t 0 Tet fehmer heim Früh
stück im Gldehous Slewers
eln, d,rr!n1er wieder eliiche
Frouen. Besonders geehri
wurCen Uwe Gerke (er
spendele dos Doch des
Schießstondesl, Reno Mooß
und Rolf Bredehcrsl.

Nochmilross mußle donn
zum erslen Mo der neue
Schießsicnd om Hopfen-
bers seine Bewährunss-

Beim Könissschießen lrol
Korl Lclz, und
cusgerechr:i {ür dcn
Alr",."nn. So

See{ohrer" !nd seine Frou Kir+en
Abends *or die Beleiliguns beim Fesibo im Gcsihous Siewers zufriedensiellend, die Slimmuns sut,

musikoLisch verscrsl vcn udo ce vegi.
Au{ dem Fcio .ics offeisi.htlich s ück i.he neue Könisspoor.

o7r*"rr**'glril/r* .n/n y'7ls

Der Umzug durch Nessendorf
Jond 19. luni bei
ousgesprochenem,,Koiserweiter"
stoJt, übrisens unter Beteilisung

sechs benochborlen
Gcstgilden. Dos onschließende
Frühstück wor noch Aussoge
vieler Teilnehmer diesmol
besonders stimmunss-voll.
Auch die Nochmittossver-

qnstqliung verlief positiv. Noch
sponnendem Kompf go es donn
eine Uberroschung beirn Königs-
schießen: Neuer Könis wurde
der olte, namlich Ewold l..der
SqlEEltisqlLPelber! ous Selent,
mit Ehefrou Lotii ols Könisin. Dos
ist wohl eine Besonderheit der
Rcthlouer Gilde. doß sowos
möslich ist. Es ist ouch ein
Zeichen, doß hier ,,ehrlich"

seschossen wird, ober ideol lst es denno.h nichil
Abends ouf dem Gildeho lnr Londgosthous Pousllor wor der Besuch mll 86 "Zohlenden" durchous
zulriedensiel end. ,,Mlß Gilde" wurde mol *ieder ris Bor.schein. Zur Unlerholi!ns lrus der Zouberer

,,Tonso" m;l verblü{+ender Tricks bei. Für die Musik sorgie Henry ous Heiligenhofen.
A!f dem Foto slnd die olten LJnd neuen Moiestä]en von den beiden Gldevorsiizenden elnserohml, inks

Slelvedreier Hons-J. K!nde, rechls Ho ger Eh ers.
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Das scit mchr als 2{"r Jilnen arr Tradition gohörcndc |.st dcs SlD-Orlsvcrcins Kakdhl hattc erstnuls den

Tefinin gewechselt dlstellc von \litlc August \yar run dcr 2.1. Juli bestimnt $o|dcn, in der Hauplsaison
gelegen, zudem ist es langcr hcll Dazu rvar das Programm auf eincn Tag konzcDtncrt, dic Kmdcr- ünd

Jugenddisco §'!rdc mit eil)bezogcn
Schon bcirn Auilau am Freitag zcjgte sich, dass cs anl nächslcn Tag !.rß l\crden sürdc So \\,ar es denn

kein Wunder, dass bei ausgesprochcncm Strandrletter die Zali dsr rcilnolnncndcn R-rnder überschaubar blieb.
Das ncbcn dcl1 üblicl1elr Spielen angebotene tsogensclic'ßcn auf dcm Spoftplatz unter Anleitung 1on A-klirln
des TSV Lütjenbury käm gut an. Die reichlichc Tortcn- und Kuchonaus\\'ah1 \rar ein tolles Angcbot flrr di.
Envachsencn. Nach dcn Kirderspielen \\urde ab 17 LDrr rm Zelt voD DJ Marco mit den neuesten Hils zur
Kinderdisco gcmti:n. Auch \\'aren Birrpilz und Grill ..geölfiret .

Zum abcndhchcn Blaskonzet der ..Cadendorfcr.' firllten sich da]x1 do Bankc. Vor allcm viclc
Einheimische, kaum Gaste, faDdcn srch cin Dcn Abcnd bcc'ndctc dain sicdljr Nlarco Init Discomusik im Zelt.

So wurdc cs dann doch nosh eine durchaus gelLrlgene Veranstaltung
Wic viclc andcre Veransldter auch fcststcllen. rst eine ge\\rs!e Lbersanrqunq dcr somncrlich.n Gillfcstc

zu bcmcrkm. Auch fnden rundherum an jedem Wochenende Stadtftste, Schlemmcnnarkte und dcrglcichcn
statt. dic in größcrcm Rahmen aufgezogm ßerdsn. mi! bcsond,ircn Attraltionm auG;arten kö nen und

dadurch sehr viel Gästc aiziehon Als drc crstcn SPD-Sonülcrfcste veranstaltet Furden. rar das außcr
I«nder- und Gildefcstcn dxs einzige sommerlichc Fcstangcbot ü ur1serü Gemeinde. Mittienveile habon ailc
nachgezogen, dre Fcuenvehrcn, dcr frcirdcnverkehrsl erenr. die CDU, Bauern-lnfo, Dorfi,rstc sorgcn fir das

angesprochene Sommcr-Ubcralqobot

Sind Sie es auch sich auf dieleid,

\( piel: N4ann, Tarif LM
Garantiezelt'14 Jahre

Ater40 Jahre Df"l

leCen Nloiai DM
oder e.maL DL,l

Aler 50 Jahre DM

leden Monat DM
oder einmai Dl,i

100,- Be trä!
492, Iebens ang ab 65

70.140,

'100, Beilrag
202, ebensa.g ab 65

28 305

D[1 100 - Be lrag
DM I 104 - lebensang ab 65
oti 148021,-

DI',I

DI',i
DI\4

DI',4

DI"1

DI\,1

gesetzliche Renle zu uerlessen ?

§orgen §ie vor mit lhrem
,..",/ PERSONLIGHEN RENTENSPARPLAN

der Rai§teisenbank im Kreis Plön
Beispiel: Frau Tarlf LF
Garantieze t 17 Jahre

A ter 30 Jahre Oi,4 100,- Beltrag
jede. Nloiat Di,I 1 026,- ebenslang ab 65
ode.e nma DNI 147.495,

100,- Be lrag
537,- ebensLang ab 65

70.393 -

100,- Beitrag
218, ebenslang ab 65

28 333 -

.li],'§§§.ta;..'ri§t:..,::i... . ...1:1t§§§:,.rt:§§§;j;.§*t::§Y:'r:'. ': rr,itt:*.§§§*§§'::;;
Markt a-9, 24321 Lütjenburg, ß (04381) 90949, r'ax: 90953
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Schulfest 1999
Es war sehr heiß am Urnzugstag( 10.7.). Das

Besondere iir diesem Jalr war, dass a.lle

Klasseo sich nach Jewcils cinem Thcma \er-
Heidet hattm Das macht auch den tlberblick
auf dem Foto der Majestitten üm(Elich!

Da".i-.i.S.§.L-o_rnp_1pI9.l-_i§lp_-q9l§p_+..Cj}3?3,.§ i999 der einzelnen Klasse[

ti,A. SNNü,\ SCIF]IONNNG ]FIIN M.\ASS i

rl ll3 "[olF]t,A.NJI§,4 tFlio lplt) ßODO GlF. V"BROCKDOR.IF-II- :

MEI-,ANNE KONNG AN-]E)L\ND]E]I1ST'UTJIT ]

2B ,{NN,{ ZNI-SK]E I.\sc.Ar,K()ltFllR
I 5,\ r10N.{ SCtf{rROIDrB]l1 CF{RNSTOP]i{ \XTNLL

6tt} .N\i"n.r\ tt{rE lEtElr1rHr}i JI,{CQ-LrnlS V. lr[I]lI\ül{OVnrN :

44. NNNANOtr]NS TO]B]I,\S MLT]LN-]DR
4lß NNG.{SCHRÖD]ER TORB]E,N BUR,\17

A u d e m s p u n s n s
SOMMERFEST IM
KINDERGARTEN

Viel Spaß hatten am vorletzten
samstäg .lie Kinder, die am Bleken-
clorfer Kindergarten-Sommeriest teiF
nahmen. Ob Kindertriathlon, Hüpf-

n a c h s e J a h a u s e n d

Heizkosten sparen mit einer modernen bu.g, "Socken riechen ,

öl- oder Gasheizung und

SOLAR-Technologie
(Und der Staat fördert

auch noch den Einbau)

der
Akl;}*

''[ ez].
&,=''..4"

Grabbelsack oder Schatzsuche - iür
jeden war etwas dabei. Die leckerer.
von den f,{üite.n selbstgebackenen
und gespendeten Kuchen und wal-
feln, randen schnell ihre Abnehmer.
Popcorn, Eis und Brailvursi erweiteL

Aul aem Knaeriohmarkt konnten so
ra.car. Gescialle g.1at!1 werder, am
lnstrumcntentrs!srarc Lrirer der Le i!n!
v.. Fra! B.rg JLr.g ltlLS kl.rstnjmente
an!efert gt ,!erocn. Ef!c!ble Tä.2-.
und Lieder s.rgl.i iÜr Ab{c.hs !n!

Zlr Sclr !ß des F.sics gab es r..i
e nen r. teren liöirepunkil

C.{. Bock,r' be lsllte lni lasz. erte
K ide. !.d E.rachse:e ! e .hcrmaB.i
Solar dle Fe!ei!!oien korNle er nil
Hi ie der K n.ler Celonla!en.

Ale. Eie.n, die dlrcir deen lnd Tai
krall d eses Fest uilerslLl1z1 habe. ser

ledankt, ienrr oa.e .re H ic hälle ias
Fesl l. i ese. Fofn n cirt stai:i.ien kon-

Lassen Sie sich vom Meisterbetrieb beraten.

Rufen Sie uns an!

Halmul ßodzuhn, Zen[olheizL]ngs- und Lüf lungsbouflrelsler

t43gl Gqdeodorf

Erunibcrs I
Tolefon (04381) 528!
Tcletor (043 8l) 63 58
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KERAM ICO
, 2C-2

KAKOH L

OSTERN BIS OKTOBFR

töglich l0-l B Uhr

Blumenfachgeschäft

Blümchen
Intl' Andrea Vo6eck. Floristenmeislerin

Mühlenslraße 2. 2{321 Liitienburs. (l) 9770

-gestccle

Hochzeits- und Brautschmuct{.
- Blumen ffir alle Anlässe -

Wir freueD un! luf Sie ünd stehen

Serne mil Rlt uüd Tit ar Seite

,%lrorrn rrr, frnd*r^t.
lnh A Sauerberg

f,4arkitwiete 2 21321 Lütlenburg
Te.04381 41 9555

Kameras
Filme
Farbfotos
Passfotos
Fotokopien
(Schwazweiß und Faöe
sofort zum Mitnehmen)
Nachtexpress
Farbfotos über Nacht

German Parcel Paketshop

Foto Grunenberg
Tel./Fax 04381/ 143i

Kuze Twiete 1 /Neuwerkstraße
24321 Lütjenburg

Entdecken Sie das

Lütienburger
Puppenstübchen

Wir führen:
O I(ünstler-, Charakter-

und Spielpuppen
sowie

O Teddys von Steiff,
Clemens, Hermann u. a.

Neuwerkstraße 2 - 24321Lütjenburg
ie|.04387/9976 od. 8125 . Fax 0438f1429
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Die Volleyboller des SC Kokahl sind

{leider) die einzigen, die eine Verbindung zu
Portnergemeinde Zierow

oufrechlerholten. Am 12.Juni slortelen sie
zum 9. Besuch noch Mecklenburg und hoben
- noch onfönglichen Problemen - dort sogor
gewonnen und domit erslmols den Pokol
wieder mitgenommen.

Bei herrlichem Sommerweiter fond obends
dos gemütlichen Beisommensein mit Grillen
im Gorten der Mitspielerin Honnelore Noock
stott- Der Gegenbesuch der Zierower dürfte
im September/Ohober zu erworlen sein.

3
Die Fdmilien-Rodtour der AsF hotte om

20- Juni zunöchst ideoles Rodfohrwetter zu
vezeichnen. Die Sirecke {ührte über Högsdorf
und Gowens durch Donnou, om See entlong
Rich'iung Rontzou und donoch noch Sosel und
über Breitenstein zum Grillplotz in
Neukirchen. Noch der Störkung verlief der
Rückweg durch den Gowenser Wold und über
Söhren und Högsdorf noch House. Ersl ols es
bei Ehmkes droußen Koffee geben sollte, do
kom der Regen.

o
Der Innenminisler des Londes Schleswig-

Holstein, Dr. Ekkeho* Wienholtz, überreichte
im Nomen des Bundesprösidenlen Hons-
Perer lGöqer sus Koköhl dos Bundes-
verdiensfkreuz. Sein johrzehnfelonger Dienst
{ür die freiwilligen Feuerwehren wurde domil
stellvertreiend gewürdigi. Hons-Pe'ler Kröger
trot mit 17 in die Wehr Kokahl-Blekendorf
ein, wor Orh-, Gemeinde- und
Amlswehrführer, ehe er I992 Kreiswehrführer
und spfrter ouch stellverlrelender Vorsifzender
des Londesfeuerwehrverbondes
Pr6sidiumsmitglied im Deutschen Feuerwehr-
verbond wurde. Die ,,Blekendorfer Zeitung"
grotuliert herzlich zu dieser besonderen und
seltenen Ehrung.

t1
Die ,,Bouern'lnfo"

Compingplotz Ploten in Sehlendorf wor ouch
in diesem Johr wieder gut besucht. Neben
den schon üblichen Spe,,iolilölen ous eigener
Produkion §onden ouch Informolionen ouf
dem Progromm: U.o. eine Prösentotion oher
und neuer Schlepper, Feldrundfohrren,
Buslouren zum Kuhstqll des BBZ in
Fuiterkomp mit dem Melk-Roboter und
ln{ormotionen über Getreidesorien vom

Geschöftsführer der Hohenfelder Wolzen-
mühle. Der ouch
erhebliche Erlös

Spielplotz zugrne.
o

in diesem .lohr wieder
komml dem Högsdorfer

Rodlour der sPD-Frol'tion

ouf dem

Die jährliche
führfe durch dos Neubotrgebiet Meisenweg
zunöchst zum Gildehous in Koköhl. Dort
zeigten und erklürten der stellv. Altermonn
Erwin Münsfer, dos Ehepoor Lewrick und
Schießwort Motthios Bock die schöne Anloge.
Donoch ging es zum gemeindeeigenen
Grundstück Ämeriko" bei der Buschkote, die

io ols Äusgleichsllöche für Bougebie'te in der
Gemeinde dienen soll. Altere Mitbürger
werden sich erihnern, doß hier noch dem
Krieg Schrebergärten für Koköhler Bewohner
ongelegt woren.

Über Hof-Sehlendorf gelonglen die Teil-
nehmer zum Compingplofz Plofen. Leider
hotte strömender Regen eingesetzt, so doß
Grof Ploten die erslen Erlörderr.:ngen in einem
von der Bouern-lnfo noch stehengebliebenen
Zelt geben mußfe. Seit ]969 hot sich der
Csmpingploh ( ietzt 700 Plotze) bei Ioufenden
Modernisierungen zu einer zweiten Heimot für
Hunderte von Fomilien eniwickelt, die
größlenleils treue Douergäsle sind. Auch die
Wosser- und Abwossewersorgung sowie die
sonilören Gemeinscho{isonlogen sind ouf
dem neueslen Stond, dovon konnlen sich die
Froktionsmitglieder überzeugen. Den
Abschluß bildete donn ein gemirtliches Grillen
beiTrotrte Bondos in Sehlendorf.

o
Die vielen Grill-, Dorf- und sonstigen

Fesle können wir im einzelnen nicht mehr
ou{zöhlen. Durchweg profiiierten olle vom
grnen Wetter in diesem Sommer-

»a//?z »kJerL/
lt"t2 S.l.-l"r,trr !.ie) ju,! i.al lutu igti
,**et t. 5 3"ä,-* a aa /i,;'1.,t .v.-tl;.ry
u. e.t 4,r4- 441 bj ,".1 L.t ,.ßt L./.o$,t

" bl,lpt ?b. s' /r,,. ft "t. aui

Ab sofon 1\ird U\c NoLIdu fL

Scclendorlnnr der Zenxng lersorgenl

,'*!l*lil-',i *ß..,,;ln da k tit,t-'7e,

,-.U *-L * la*, ,!., S*J.,,}" s" ai,
l,e,'lkl* aa,). /ltLt. Q"1". ",,, "llza
Qe.t*,lleir *;**/u .a ia ,.1 5"ea 4*t
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Kaköhler Fußballer vor einer schweren Saison!

Eins dürft€ fest§eheD, die Kaköliler werden es in der sehr starken
haben. Und es taüchen jetzt Gegner auf, gegen die unsere Elf z.T. seit
langen Jalrfi keine Punkspiele mehr bestritten hat. Aber - so viel
Absteiger wie im Volak rvird es nicht geben, normalenveise nur
zwei. Und dann sieht das Ganze schon r*ieder etlnlas fteuadlicher aus.
Der Spielplan meint es nicht gut, deDr in eßten Spielen stehen I

scheinbar überrnäclrrip Geger auf dern Plan! Aber, baoge mach€n gilt nicllt. Der
lßappen 3:4 Niederlagc in Probsteierbnger fokte ein 2:2 gegetr den TSV Selent. Dass
das Spiel ia Schönberg mit 0:6 klar verloren wurde, damit mußte man auch rcchn€rt-

Die
So- 5.SeDt. 15.00 Pre€tzer TSV
So- l9.Sept. I5.00 Fortuna Bösdorf
So.3.OL1. 15.00 SG Künren II
So- I7.Ol!1. 15.00 TSV Schönbere tr

Kaköhler Jugend weiterhin sehr aktiv!
Im Rückblick auf die abgolaufene Saison mit ach JugedfußbaUnannschaften im Punktspielbetneb kalm der
SC Kakdbt mit den Ergebnisse[ dieser vorbildlich€n Jug€ndarb€it se}ll a&ieded seh.
Die naoh metr als einern Jahrz€hnt Unterbrechurg ers&nals wieder aufgebotene A-Jügend b§legte in der
Staffel Plirt4.{eurnlster Platz 7, bei 10 Maüschafted. Die B bes€tzte &rl letzt€n PLatz votr 8 Teams,
waihrend die C 5. (von 8) wurde
und die D-7er Platz 3 vcn E

erreicht€.
Doppelt besetzt waren die E- und
F-Jugetr4 mi1 jeweils 1er-
MannsctaftEn. Dio El wudo
Zweiter hinter dem TSV Raisdod
lräir€nd die E2 irhmerhiD ooch
Platz 5 vo! 8 T€ams schaffie.
Kreismeister (olme Punktver-
lust) Eürde die F1 in der Staffel 3,
wäbrend die F2 iffnerhin noch
Platz 4 ia ihrer locr Staffel
schafte.
So konnte de@ Jug€ndwart Klaus
Komorowski auch fiiI die neüe
Saison wiedcr so viele
Marmschaft en melden, durchgehend
von A bis F, E und F wiedcr
doppelt, und zusätdich noch eine
G-Mannscha{t, drc aber nur
Freundscha.ftsspiele bestreiten
wi.d. Das alles schaft keid anderer
Dorfuerein, ünd das ohne Spielge-
mcinscbaten. Gut funkioniert
auch der vou Heini und Helmut
IGö€ orgadsie(e Fatrrdionst.
Die Betreuerftagen sind gekf,irt,
nur fijr B- und F2-Jugend febft eiE
zweiter Helfer- Iftel€ssenten
melden sich bitte beim
Jugoodobrfiann Klals Komorowski
(TeI.04381/5448).

weidiser shdrrlirze( spaßmx.her rÜr die Frerek -
iren ofl?n ak ,,Herioa'

bierer er ierzr eiien a.hrai Parz an der sonßel

.,, e iEs E Lr "- Xi,'iü";,::T]iii:i;, ",
o,,eieserl'rse.i.reussr.qrl-,rLc wiE eroiosrr

zooo xir ßö;!u,.r6rsii€u;r A,a rENr.RAo.
EEdTTERHsER 0dD 

^sFis;aiL 
atRat;\e1.

zExr<Atr'ERR;6+ur6 x;r .pr;?ERNFD;NUN6.

. ,, RiEsEN',s;HEe!6;rspÄ(6r x;r z t t;.a a;paA.\

Unser Barpreis: DM 19.750,-

der
So. 31.O11. 15.00 VfL Schwartbuck

So, 7 Nov. 14 30 FC IGummbek
So.21.No\'. 14.00 Ft Prestz

So 28.Nov- 14.00 SV Probsteierhagcn

NEU,
RenaultTwingo

HELIOS

Furopr Fi .*turg

1,990/o-
lür.LLE.er.n l{ena!Li Pk-'1

:".-",- r"{j' '-,.,. "l
EUR 10.09E,.

Üt er 2J Järfe §
A.utohaus

3clreibel
Lütienburs - (0 43 8l) 832t
Alf dem Ha*nkrug 11 am Bähnhot
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Mittwochs 14.30 bis 16.30 Uhr
Sprechstunde unseres stelly.Bürgermeisters

und Kreisttgsabgeordneten Hans-Peter Ehmke
Lange Straße 42, Blekendorf,

Bitte möglichst yorher Termin yereinbarenl
* 0438U8777

Sonnabend, 25.Septenlber
f)onlerstag, 7 Oktobel'

Sonaabend,6.November

Somtag. 7 November
Freitag. I2.November
Sonnabend, 20 November

lJienstac. 30 Novembcr

Sonnabend, 4.Dezember

Sonntag. 5 Dezember

19 Uhr Latcmelaufcn dcr F'cuel,e1ren. diesmal in Kaköhl
l9 Uhr Festkomnrers 4nn -i0 jiilnise]l Bestehen der Reichsbund-
Onsgruppe Kakohl, Gasthaus Siewers, KaköhJ
19.10 Uhr Kameradschaftsabcnd der Feuer*ehr Kaköhl-Blckendorl
Gasthaus Siewers
l.l Uhr Basar der Kirchengemeinde, Gemeindehaus Blckendorl
19.30 l-hr Grunkohlesse. des SC Kaköhl. Gasthaus Siervers

19.30 Uhr Kameradschaftsabend der Sechendorler Feuerwek, Gaslhaus
Siewers
i9.30 Uhr öffentliche Sitzung der Gemeindevenretung mit Einwohner-
fragestunde, Ort und Tagesordnung s Aushang und lagespresse
l5 Lilu Advcntskalläe der Gemeinde mit den Senioren ab 70 mit
Panner Gasthaus Siervers

..Blekendorler Zeitung" N. 55 erscheint

GRÜNE TONNE Leerung bzw. Abholung a e 4 Wochen:
UND SechenCod.Sc ellad-SlelLl IJl1e!!q!tp. Tra!1s-s! 6 Sepi...1.O1t., r. u.29.Nov.

GELBER SACK ielltaba- tEIiCrUlE ,jtCt!jg!:; 7.S3pi.. 5.Cii j. 2. und 3o.November

in der ,,Schultheiß-Stube" Kaköhl. Dazu lädt die SPD herzlich ein!

RESIAURANI

$utterhitte
Krrrl Nickels
Sehlendorfer Strand
Teleion (04382) 12 53

Gulbürgerliche Küche

Für lhre Familienleier
liefern wir außer Haus:
a Burgunderschinken
a gelüllten Nacken
a Grillhaxen

Saison-Spezialitäl:

SpanJerhel vom Grill

,, R lel e D do rler Ze i la n,E " Seite 19 - Nr. Septenber 1999
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Vielen Dank
unseren lnserenten.

Wir bitten
um Beachtung!

Baustoffmarkt Dittmer

6ommwmotrm


